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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Ein 1893 von Kaufmann Friedrich Gutfreund und Architekt A. Neumann eingereichtes Mietshausprojekt mit 
opulent dekorierter Historismusfassade kam nicht zur Ausführung. Das heutige Gebäude stammt aus de 
Jahren 1898-1900 und ist das Ergebnis verschiedener Planänderungen. Bauherr war zunächst 
Tischlermeister Carl Friedrich Jaenichen aus Leipzig-Neustadt, der Architekt Otto Lehmann für Entwurf und 
Bauleitung unter Vertrag nahm. Mit der Umsetzung der Pläne wurde aber erst im August 1899 unter dem 
neuen Eigentümer, dem Maurermeister Theodor Richard Bernhardt aus Möckern bei Leipzig begonnen und 
am 22. Dezember 1900 die Schlussprüfung durchgeführt. Zur Besitzerfolge: Generalagent Hugo Theodor 
Rösch (ab 1903), Christian Robert Albin Laux (1904), Kaufmann Louis Alfred Meister (1920) und ab 1934 
Gärtnereiinhaber Ernst Paul Richter. Im Jahr 1999 Bauantrag für Sanierung und Balkonanbau durch Robert 
Staffa Wirtschaftsberatung nach Entwurf von Architekt Martin Kilpper. Gegenüber dem ersten Planentwurf 
sehr zurück haltende Fassadengestaltung in solider handwerklichen Manier. Im Erdgeschoss schöne 
Wohnungseingangstüren mit Supraporten sowie Deckenstuck und Holzvertäfelung im Eingangsbereich.
Historismusbau im geschlossenen Straßenzug, Zeugnis der Ortserweiterung mit wissenschaftlich-
dokumentarischem Wert. 
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